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Deckname          Note  

 
Sie haben 90 Minuten Zeit, die folgenden Aufgaben zu lösen. Bitte schreiben Sie Ihre 
Antworten mit einem schwarzen oder blauen Füllfederhalter oder Kugelschreiber in 
den dafür vorgesehenen Raum. In Ausnahmefällen können Sie ein Zusatzblatt 
verwenden und es beilegen. Versehen Sie dieses bitte mit Ihrem Decknamen und 
der genauen Aufgabennummer. Benützen Sie es nur für diese einzelne Aufgabe. Wir 
wünschen Ihnen viel Glück! 
 
In Zusammenarbeit mit dem 
Büro für Geschichte, Kultur und Zeitgeschehen GmbH · Luzern 
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A. Geschichte 
A.1 2 Punkte 

Nennen Sie je ein weltgeschichtliches Ereignis, das für Sie persönlich wichtig ist, zwischen 

a) 1945 und 1990 

 

 

b) 1991 und 2000 

 

Begründen Sie knapp Ihre Wahl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
A.2 2 Punkte 

Die Schweiz ist nicht Mitglied der Europäischen Union. Formulieren Sie zwei Argumente, die bis jetzt 

gegen einen Beitritt vorgebracht wurden. 

 

 

 

 

 

A.3 2 Punkte 

Am 1. Januar 2002 wurde in der Europäischen Wirtschaftsunion der Euro als Bargeld eingeführt.  

a) Wieviel Franken kostet ein Euro?  

 

b) Nenne Sie drei Länder Westeuropas, die den Euro nicht eingeführt haben. 

   

 

A.4 1 Punkt 

Ordnen Sie folgende Ereignisse der Schweizer Geschichte der richtigen Jahreszahl zu. 

 
a) Generalstreik b) Inkrafttreten der aktuellen Bundesverfassung 

c) Ablehnung des Beitritts zum EWR d) Einführung des Frauenstimmrechts 

1918: ________ 1999: ________ 1971: ________ 1992: ________ 
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A.5 3 Punkte 

Das Verhalten der Schweiz während des Zweiten Weltkrieges wurde in den letzten Jahren eingehend 

untersucht. Was wird der Schweiz vorgehalten? Erläutern Sie zwei Vorwürfe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A.6 3 Punkte 

Sie haben den Auftrag, ein Konzept (noch keinen Text) für eine neue Landeshymne zu schreiben. 

Listen Sie drei Eigenschaften oder Errungenschaften der Schweiz auf, welche Ihrer Meinung nach ein 

inhaltlicher Bestandteil der Hymne sein sollten, und erläutern Sie diese. 
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B. Politische Bildung 
B.1 1 Punkt 

Alle demokratischen Staatssysteme kennen die Gewaltenteilung. Was wird damit bezweckt, und wie 

heissen diese Gewalten?  

 

 

 

 

 

B.2 2 Punkte 

Nennen Sie je zwei national bekannte PolitikerInnen, von denen man sagt, sie gehören dem  linken 

bzw. rechten Lager an. 

a) links 

 

 

b) rechts 

 

 

 

B.3 2 Punkte 

Sie haben ein wichtiges politisches Anliegen und wollen ihm in der ganzen Schweiz zum Durchbruch 

verhelfen. Zeigen Sie Ihr Vorgehen auf, indem Sie drei sich folgende Schritte auflisten. 

 

 

 

 

 

 

B.4 1 Punkt 

Welche Behörde regiert die Schweiz? Benennen Sie das Gremium und listen Sie die Anzahl 

Mitglieder pro Partei auf. 
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B.5 3 Punkte 

Die Koalition unter den Parteien in der Landesregierung wird mit einem besonderen Begriff 

bezeichnet. Benennen Sie diese Zusammenarbeit und charakterisieren Sie diese Regierungsform mit 

drei Eigenarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B.6 1 Punkt 

Nennen Sie zwei schweizerische Nicht-Regierungsparteien. 
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C. Zeitgeschehen 
C.1 1 Punkt 

Welche Funktionen üben die folgenden Persönlichkeiten aus? 

 

 

 

   

 

 

 

   

 

C.2 1 Punkt 
a) Wieviele Menschen leben weltweit unter der Armutsgrenze (weniger als 2 US-Dollars Tages-

einkommen)? 

 

 2 Milliarden  5,3 Milliarden  rund 750 Milllionen 

 

b) Wie sieht die Vermögensverteilung in der Schweiz aus? 

 

 41% besitzen 62% des 

steuerbaren Vermögens 

 19% besitzen 83% des 

steuerbaren Vermögens 

 2% besitzen 98% des 

steuerbaren Vermögens 
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C.3 1 Punkte 

Sie müssen innerhalb von fünf Minuten herausfinden, wie gross die bei C.2a gesuchte weltweite 

Armutsrate effektiv ist. Ihnen steht eine Bibliothek, ein Telefon und ein gut ausgerüsteter Computer 

zur Verfügung. Zeigen Sie zwei Arten auf, wie Sie vorgehen können. 

 

 

 

 

 
C.4 2 Punkte 

Die Swissair wird es bald in der bisherigen Form nicht mehr geben. Nennen Sie zwei Gründe die zu 

dieser Entwicklung geführt haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C.5 2 Punkte 

Die Schweiz baut die neue Alpentransversale (NEAT). Nennen Sie zwei Bestandteile des Projekts 

und erklären Sie, was mit diesem Mammutprojekt erreicht werden soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C.6 6 Punkte 
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Geben Sie den Namen der folgenden Persönlichkeiten an und schreiben Sie dazu, in welchem der 

folgenden fünf Zeitungsbünde diese Person am ehesten auftauchen würde: 

Inland, Ausland, Wirtschaft, Kultur, Sport.  
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C.7 2 Punkte 

Harry Potter ist weltweit ein Bestseller. Worauf führen Sie den Erfolg dieser Bücher und des Films 

zurück? Erläutern Sie in einem kurzen Text zwei mögliche Gründe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C.8 3 Punkte 

Studieren Sie die folgende Karikatur zur UNO-Abstimmung und erklären Sie kurz ihre Relevanz für die 

heutige Zeit. Erklären Sie die Bedeutung der Neutralität für die Schweiz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
aus: Die Weltwoche, 10. Januar 2002 
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D. Medien 
D.1 1 Punkt 

Welches sind die vier auflagestärksten Tageszeitungen der Schweiz? Zählen Sie auf. 

 

 

 

 

 

D.2 1 Punkt 

Nennen Sie die Adressen von vier Internetseiten, welche Sie zur Informationsbeschaffung benützen. 

 

 

 

 

 

D.3 2 Punkte 

Wer trägt und wer finanziert das MAZ? Erklären Sie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D.4 2 Punkte 

Nennen Sie ein persönliches journalistisches Vorbild oder eine journalistische Leistung, die Sie für 

bemerkenswert halten, und begründen Sie Ihre Wahl. 

 

 

 

 

 

 

 

D.5 3 Punkte 

Erläutern Sie den Begriff «Infotainment». Was versteht man darunter? Geben Sie ein Beispiel und 

kommentieren Sie es. 
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D.6 2 Punkte 

Sie müssen als Interviewer im letzten Moment für eine Kollegin einspringen. Stellen Sie den 

folgenden beiden Personen je drei originelle und kreative Fragen, um mehr über ihre Persönlichkeit 

zu erfahren. 

a) Bundespräsident Kaspar Villiger 

 

 

 

 

b) Miss Schweiz Jennifer Ann Gerber 
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